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Kundmachung.
Nomhefertigten t. t. Oberlandesgerichte wird

hiemit die Listr der Sachverständige« belannt-
gemacht, welche von den l, l. Bezirksgerichten
diese« Obergerichtssprengels zu den im Jahre 1898
vorkommenden Entschädigungsverhandlungen aus
Nnlass angesprochener Enteignung zum Zwecke
der Herstellung und des Betriebes von Eisen»
bahnen zugezogen werden tonnen.

1.) Anton Kabletz, Civilingenieur und
Director der Wasserleitungsanstalt in Graz.

2.) Hugo Sla la , Civilingenieur in Graz.
3.) Ferdinand Ludwig, Werlsbesitzer

in Graz.
4.) Jul ius Krepesch, Handelslammerrath

in Graz.
b.) Emil leischinger, Livilingenieur

in Graz.
6.) Oskar Baron Lazarini, Civilingenieur

in Graz.
7.) Peter Iehmann, Realitätenbesitzer und

Gemeindevorsteher in Gratwein.
8.) Josef Sutter, Realitätenbesiher und

Landtagsabgeordneter in Fürstenfeld.
9.) Franz Hagenhofer, Landtagsabgeord«

ueter und Gemeinbevorsteher in Köpfing.
10.) Johann Gerlitz, Realitätenbesitzer und

Gastwirt in Hartberg.
11.) Josef Kundegraber, Realitätenbesitzer

in Hartberg.
12.) Gottfried Peyerl, gewesener Forstmeister

und Grundbesitzer in Dechantslirchen.
13.) Joses Wagner, Kaufmann und Reali«

tätenbesitzer in Peggau.
14.) Johann Tengler, Baumeister und

Grundbesitzer in Feldbach.
Ib.) Franz Winter sen., Realitillenbesitzcr

in Köfiach.
16.) Franz Kautschitsch, Landtagsabgeord-

neter und Obmann der Nezirlsvertretung
Voitsberg.

17.) Franz Mosdorf«, Gewerts- und
Realitätenbesitzer in Weiz.

18.) Johann Pichler, Kunstmühl- und
Realitätenbesiher in Weiz.

19.) Josef Gruber, Gewertibesitzer in
Rottenegg.

20.) Karl Fellel, Hüttenwertsbesitzer in Store.
21.) Michael Stamberger, Gutsbesitzer in

St. Marein.
22.) Martin lopitsch. Vergwerlsdirector

in Trifail.
23.) Anton Smreler, Civilingenieur und

Realitätenbesiher in Lichtenwald.
24.) Wilhelm Lindauer, Civilingenieur in

Cilli.
25.) Josef Simony, Oberförster in Nohitjch.
26) Rudolf Millemuth, Realitiitenbesitzer

und Holzhändler in St. Lorenzen an der
Kärntnerbahn.

27.) Georg Sloberne, Haus» und Reali«
tätenbesiher in Cilli.

28.) Josef Lento, Realitätenbesiher und
Gemeindevorsteher in St. Peter im Sannthalc.

29.) Josef Prodnig, Sectionsingenieur der
l. l. Südbahngesellschast in Marburg.

30.) Johann Mainzl, Bergingenieur in
»ruck a. M .

31.) Johann Klatt, pens. Forstverwalter in
G»h bei Leoben.

32.) Bernhard Krainz, Zimmermeister in
Vlurau.

33.) Josef Schmatz, Forstmeister der Alp.
Montangesellschaft in Güh bei Üeoben.

34.) Wenzel gwanoweh, fürstlich Schwarzen»
berg'scher Baumeister in Murau.

35.) Ludwig Mayer, Ingenieur und Pro»
curist der Firma Brüder Lapp in Rottenmann.

36.) Julius Diensthuber. Stift Adnwnt.
scher Forstmeister in Ndmont.

37.) Heinrich Necht, Kaufmann in Aussee.
38.) Christof Gabriel, Realitätenbefitzer in

Irdning.
39.» Franz Teltscher, Civilingenieur in

Iubenburg.
40.) Fridolin Reißer, Werlsdirector der

Alp. Montangesellschast in Kapfenberg.
41.) Josef Hiebaum, Oberförster in Göß.
42.) Franz Swaton, l. l. ssorstvel Walter in

«ufsee.
43.j Franz Schmirmaul, Realitätenbesiher

in Pernegg.
44.) Alois Baumer, Kaufmann und Ge<

meindevorsteher in Oberwülz.
45.) Philipp Zcißler, Realitätenbesiher und

Gemeindevorsteher in Winllern, Vezirl Oberwölz.
46.) Alois lhaller. Realitätenbcsiher in

Anger.
47.) Karl Fifchel, Hausbesitzer in Virlfeld.
46.) Wilhelm Schiffermiller, Güterdirecwr

in Mihling.
49.) Joses Larsly, Fabrik, und Bergbau-

Besitzer in Windischgraz.
50.) Johann Vu^njal, Lrderermeister und

Realttätenbesitzer in Schünstein.
51.) Johann Vaupotic, Realitälenbesiher in

Luttenberg. "
52) Franz Wiuller. Weingartenbesiher in

nv i i ^ b » « ^ " ^ ^ ' ^ ' ' "a"bes.Ol,rrinatmeur

54.) Johann Luschin, autorisierter Geometer
in Laibach.

5b,) Konrad Zaff, autorisierter Geometer
in Laibach.

5«.) Mathias Tustersic, Grundbesitzer und
Postmeister in Horjul.

57.) Leopold Deklava, Mühl- und Grund«
besitzer in Buje, Bezirk Adelsberg.

58.) Matthäus Premrov. Grundbesitzer in
Ubelsla, Bezirl Senosrtsch.

59.) Franz Kautschitsch, Grundbesitzer in
St. Veit. Bezirl Wippach.

60.j Josef Koschier, Realitätenbesitzer in
Scheje. Bezirl Krainburg.

61.) Johann Gusel, Realitätenbesitze» in
Nischoslacl.

62.) Michael Rahinger, Postmeister und
Realilätenbesitzer in Würzen.

63.) Franz Omersa, Kaufmann und Reali -
tätenbesitzer in Krainburg.

64.) Johann Majaron, Realitätenbesitzer in
Franzdorf.

65.) Michael Scheipach, Realitätenbesiher in
Großlack.

66.) Ludwig Koracin, Realitätenbesiher in
Neudegg.

67.) Johann Duller. Realitätenbcsiher in
Rudne, Bezirl Treffen.

68.) Mathias Wiltschnigg, Gutsverwalter
in Kreuz.

69) Johann Levec, Grundbesitzer und Ge-
meindevorsteher in Mannsburg.

70.) August Terpinz, Hausbesitzer in Stein.
71.) Johann Brenciö, Realitätenbesitzer in

Oberlaibach.
72.) llduard Pocu, Agricultur-Ingenieur

in Laibach. ^
73.) Josef Pehani, Hausbesitzer in Seisen«

berg.
74.) Johann Radunc, Realitätenbesifter in

Seisenberg.
75.) Johann Nrbanöiö, Realitätenbesitzer

in Dornegg.
76.) Moriz Hladil, pens. Forstmeister in

Gottschee.
77.) Mathias Verderber, Postmeister und

Realitätenbesitzer in Stieg.
76.) Franz Blahua, Forstmeister in Reifnih.
79.) Johann Lovsin, Kaufmann und Reali»

tätenbesiher in Neifnih.
80.) Mathias Hoöevar, Postmeister und

Realitätenbesiher in Großlaschih.
81.) Anton Bierbaum, Baumeister in

Klagenfurt.
82.) Franz Pichler, Architekt in Klagenfurt.
83.) Josef Erlacher, Realilätenbesitzer in

Feldkirchen.
64.) Valentin Poschinger, Civilgeometer und

Realitätenbesiher in Ferlach.
85.) Josef Rainer, Bauunternehmer in

Maria Saal.
86.) Leopold Domaingo, Kaufmann und

Bürgermeister in Unterdrauburg.
87.) Simon Geinsberger, Großgrundbesitzer

in St. Margarethen.
88.) Ernst Herbert.Kerchnawe, Landtags-

abgeordneter und Großgrundbesitzer in Wolfsberg.
89.) Alois Hönlinger, Landtagsabgeordneter

und Gutsbesitzer in St. Marein.
90.) Johann Offner, Sensengewerl in

Schwemtratlen.
91.) Josef Ottitsch, Gutsbesitzer in Pichling.
92.) Leopold Pongrah, Bürgermeister in

St. Andrä.
93.1 Josef Teuffenbach, Gemeindevorsteher

in Zellach.
94.) Johann Weinberger, Grundbesitzer in

Reichenfels.
9b.) Gottlieb Weiß, Bürgermeister in

St. Leonhard.
96.) Iofef Hey, Forstmeister in Sonnegg.
97.) Josef Nagele, Realitätenbesiher in

Völlermarkt.
98.) Joses Plawetz, Gutsbesitzer und Land.

tagsabgeordneter in Slorianzhof.
99.) Fritz Scifrih, Gutsbesitzer in Millauhhof

100.) Alexander Lampl, Civilingenienr in
Eteinfelo.

101.) Anton Lerchbaumer, Baumeifte, in
Spittal a. D.

102.) Mathias Orafch, Realitätonbesiher in
Weinberg.

103.) Ernst Willwider, Baumeister iu Pillach.
104.) Friedrich Diez, Hüttenverwalter in

Lolling.
105.) Alois Domenig, Realitäienbrsiher in

Althofen.
106.) Sebastian Fasching, Hausbesitzer in

Gurt.
107.) Johann Gattner, Gutsverwalter in Höfl,
108.) Ferdinand Hohenwarter, Hausbesitzer

in Gurl.
109.) Rsman Müller, Realitäten- und Säge.

besitz«r in Gurt.
110) Franz Schmidt, Verwalter in Hoch.

osterwih.
111.) Josef Zunzer, Hausbesitzer in Friesach.
112.) Josef Nagele, Gastwirt in St. Veit.
113.) Josef Fleiß, Nealitätenbesiher in Her«

magor.
114.) Julius Horing, Gutsverwalter in Egg.
11b.) Lula» Kropfl. Realitätrnbefiher in

«»ldernberg.

116.) Peter Berger, Realitätenbesiher iu
Kirchbach.

117.) Otto Haber, lais.Rath in Wieu.
118.) Johann Ferd. Wagner von Wagens«

bürg, l. l. Hosrath in Pens, in Dvbling bei Wien.
l19.) Karl Pauev, Handelskammer Terretär.

in Innsbruck.
120.) Wilhelm Clairmont, Gutsbesitzer in

Wien.

Graz am 17. November 1897.

(5552) 3 - 3 Z. 17.95»

Kundmachung.
Vom Beginne ties l. Semesters de-? Schul»

jahres 1897/98 kommen nachstehende Studenten
stiftungen zur Besetzung:

1. Der erste Platz der Franz Demschar»
schen Studentenstiftuug jährlicher 5? fl, 75 lr.,
deren Genuss von der I. Gymnasialclasse an
unbeschränkt ist.

Nnspruchsberechtigt sind i» der Stadt
Krainburg geborene, arme, wohlgesittete, talen»
tierte und gut studierende Jünglinge,

Das Verlcihungsrecht steht dein Sladtpfarrer
mit den Kirchenprüpsten in Krainburg zu,

2. Der zweite Platz der von der Mittelschule
an auf leine Studicnabthcilung beschränkten
Josef Deu'schen Studcntenstiftung jährlicher
106 f l . Anspruchsberechtigt sind die nächsten
Verwandten des Stifters, dann die Verwandten
feiner Ehegattin Mar ie , verwitweten Killer,
endlich die besten Schüler des Marktes Nc^marltl.

Das Verleihungsrecht lommt der Kirchen,
vorstehung mit dem Gemeindevorsteher in Neu»
marltl zu.

3. Der zweite und der dritte Plal) der von
der Volksschule an unbeschränkten Josef D u l l e r -
schen Studentenstistung je jährlicher 10'1 f l . 60 lr.

Anspruch auf dieselben haben Jünglinge,
welche in gerader Linie von den Geschwistern des
Stifters, und zwar Mathias Duller in Walten-
dorf, Jakob Duller in Krt ina, Annes Duller,
verehelichte Snanz, in St. Michael bei Rudolfs-
wert, Marie Duller in Iurlendorf und Anna
Duller.verehelichte Sustersii, in Töplih abstammen.

Präsentator ist derzeit als ältester der Familie
Johann Sustersic in Semic.

4. Der zweite Platz der von der Volls-
schule an unbeschränkten Thomas Grlach'schen
Studenteustiftung jährlicher 157 fl 50 kr.

Anspruchsberechtigt sind Schüler und St» ,
dierende aus der Verwandtschaft des Stifters
unter Bevorzugung der näheren Verwandten und
bei sonst gleichem Verwandtschaftsgrade der Be«
dürftigeren.

5. Die Caspar Glavatiz'sche von der Volks,
schule weiter auf keine Studieuabtheilung be-
schränkte Studentenstistung jährlicher 40 f l .

Anspruch darauf haben von den Geschwistern
des Stifters abstammende Knaben und Jünglinge.

6. Der fünfte und achte Plah der Josef
Gornp'schen Studentenstiftnng je jährlicher
250 fl. für Mittelschüler und je jährlicher 260 fl.
für Hochschüler.

Zum Genusse sind berufen:
a) Studierende slovenischer Nationalität aus

der Verwandtschaft des Stifters;
b) Studierende slovenischer oder kroatischer

Nationalität aus Krain, Kärnten, Steier»
mark, aus dem Küstenlande, das ist Trieft,
Giirz, Gradisca uud Istrien, dann aus Fiumr
und aus dem kroatischen Nüstenlandc und

c) in Ermangelung solcher, Studierende anderer
slavischer Stämme überhaupt.
Das Verleihungsrecht übt der Stifter aus.
7. Die von der Mittelschule an aus leine

Stubienabtheiluna. beschränkte F r a n z H l a d n i t
sche Studentenstiftnng jährlicher 30 st.

Anspruchsbcrcchtigt sind Studierende aus
den Familien Hladnit und Sever.

Das Präsentationsrecht steht dem Pfarrer
in Unteridria mit vier Gemeindemitgliedern zu.

8. Der vierte, fünfte, sechste, siebente und
achte Platz der aus die Bürgerschule in Gurljcld
beschränkten M a r t i n Hotschevar'schen Schüler-
stiftung je jährlicher 91 fl.

Anspruch auf dieselben haben Bürgerschüler
in Gurlfeld, aus dem Schulbezirle Gurlseld,
deren Eltern nicht in Gurlfeld wohnen.

Das Präsentationsrecht steht derzeit der
Frau Iosefine Hotschevar in Gurlfeld zu.

9. Der zweite Platz der von der Mittel-
schule an auf leine Studirnabtheilung beschränk»
ten U n i o n IeraNa'schen Studcntcnstiftung
jährlicher 111 fl. 65 lr.

Ansprnchsberechtigt sind zunächst brave, arme
Studierende aus dem Markte Eisnern, dann aus
der Pfarre Eisnern und in Ermangelung solcher
aus der Pfarre Selzach, Zalilog nnd Zarz, endlich
aus deni Sprengel des Bezirksgerichtes Bischof»
lack überhaupt.

Präsentator ist der Pfarrer in Eisner» mit
dem Gemeindevorsteher daselbst.

10. Die A n t o n v . I l l ia i iü 'sche Etüden-
tenstiftung jährlicher 1l)l» fl.

Zum Genusse sind zunächst berufen gut ge-
sittete und gut studierende Knaben nnd Jünglinge
aus der Unverwandt schaft des Stifters schon von
der Volksschule an, in Ermangelung solcher, Krainer
überhaupt vom Gymnasium an mit gulen Classen.

Das Präsentationsrecht steht den Studien»
directoren in Laibach zu.

11. Der fünfte Plah der von der Mittel-
schule an auf leine Stubienabtheilung beschränkten

J o h a n n Kallister'schen EtudentenstistM »^
licher 251 fl.

Anspruchsberechtigt sind: ^smttie >»
..) im Gerichlsbezirle Adelsberg steb""

Laibach Studierende und , . <M
»>) in Ermangelung solchcr, m 5MU",

dierende aus Krain überhaupt. h„
12. Der erste und zweite P'°l) ° ' < be<

Voltsschule an auf leine Stnbmlll"»u lij '
schränkten M a t h i a s und F r i e d " « « .
schen Studentcustiftung je M ^ " " '^iibe

AnspruclMerechtigt sind nur ^' ^ M
aus der Verwandtschafl des Stlfters,'«-
mit den, Zunamen Kasteliz l ^ " °>w> ^ de„>

Das Präsentationörecht steht °el, ,̂
l. l . Landesgcrichtsrathc Johann ^
^ " i 3 ^ D e r erste Plah der V a r b " « H
aner'schen Sludentcnstistung l°l,rlicu" ^^a«

Der Genuss ist auf die «tuinen ^,c<
beschränkt und haben Anspruch " " ' ^ c t ^
rende. die in der Musik gut ">' " H ^ z>>
willens sind, auf dem Chore der ^ s "
2t, Jakob mitzuwirken. . „»» ̂ c

14. Der erste und zweite Plah d " ^ .
Volksschule au unbeschränkten ^ " , ^ 5 ^
della'schen Studentenstiftung ,e ' H /„stt '^
l!<) lr., auf welche nur " ' s den H M ^ ^ ,
und 20 in Duple bei Wippach »bstammr
wandte des Stifters Anspruch haben. ^ ^ j .

15. Dcr zweite Plah der " ° " > " j , M bt'
,chulclasse au auf leine StudienM S!>>de'>'
schränkten Domherr A n t o n «öS,a)r>
tenstiftung jährlicher 62 fl.

Nnspruchsbcrechtigt sind: ^ n d s ^"
a) gllt gesittete und gut stum

wandte- in Ermangelung so ch" g i B "
!,) sehr gut gesittete und v o l M l ' " ^ B ,

rende aus der Pfarre I d r " . ^ . D ^
Radmaunsdorf, St. Georgen ve>
und Watsch. crilrstbiW

Das Präsentationsrecht stehl dem l5
in Laibach zu. « l t t d ^

16. Der erste und dritte Plav e H ^ l fi
<5hrön',chen Studentenstiftung ,° ,̂,/ ^
auf welche Studierende am Gl)"'N°I'^^e ""
V. Classe angefangen und " , . A . ^
spruch haben, und zwar zunaM Kl,l!e>

.-l) solche ans der Verwandtschasl
llnd dann ,. , . .H Krai!""""

>>) arine Wrgerösijhne aus Laivaa),
und Oberdurg. ^ „.., . ^ M M b ' ' "

Das Präsentationsrccht steht oem
lichen Ordinariate in Laibach i ^ ^ M

leine Studieuabtheilung be ch"""StUdcntt"^
Freiin von L i« te»»th ' l rn schc" ^
lung jährlicher 10? ft. 20 lr. ^

Anspruchsberechtigt sind: ^«0trwa"dtc
-l) uicht sehr vermögllche " n " ,̂

Stistcrin; mlarre S t - U l B
d) Studierende aus der M ^ a m t e " ! ^ " ^

Laibach ,nit Ausschlu s von >A ^pel
Die Präsentation übt der ^ ^

Staatsobergymnasiunls m ^ " ^ ' V oo» «" ^
18. Der erste Plah der M H , ^ s ^

und Tchloarzenberg schen ^ ' ^.
jährlicher 43 fl. Nollsschule ^s t

D?r Genuss ist von d " « ^ ,ch - ^
beschränkt nnd h°be" d a r a u f « ' ^ , Zchüc
Änverwanote des Stifters und 0 ° ^ " °
ncn aus den Pfarnn WlPP°cy' gh.
bei I d r i a und Idr ia . ,̂< ̂ , del N ^ .

19. Der erste und A " " P'7..f lc.'tt 5 ^
solv.erung der 2. VollsschulclH ° > ^ „ l , o ! "
dienabtheilung bcschräntten 3 " N z ^
Studentenstistung je zahrlttyer ^

Anspruchsberechtigt s'nd: Studie"""'^ a»̂
») gut gesittete und fl"ß'g ^ I M l M

Lande gebürtig. Knaben un H^,^^^^^
der Verwandtschaf fes SM ^ M ^ ^c

>.) in Ermangelang ! K ^ b e > O«^zh<r
'den Pfarren, St. Can ' ^ r e

oder aus e.nem dle,e ^
liegenden Orte. . „ Lehrl"''

Die Präsentation stehl K a c h , ' ' » « ^ - ^ ,
Staatsobergyulnas.nms .n " .f dt t .O'sM"/

20. Der dnlte P>°p ?. .en P ^ a f l . ? ^
studien in Laibach
! c g « a n a 1 c h e n S . n ° ^ L ^ ^

Anspruch darauf haven " ^
diereude überhaupt. «gha'" ' , fßl f 5

scheu < Ml'V
dierende an eine», G y " ' " ^ r " " , ' 1 ^ " "
von jenein in "raiuburg. " „ ,„>t
und eiuer höheren Lehra",' ^ ^,s,„
der Theologie. g tud ie" " "

Ansgeschlossen sind ^-'
Convittc. , , f:„>,. ^

Ausprllchsberccht'at "^ , „""
^) Verwandte des S t ^ ,„,t.
!. St.,dierellde ans S° ' ^,plc«

qcndcn Oclschaften M ° „ , r e n ^ .
<:, Studierende ans d H„ i> ' . decz"» ^ ,

und Neudcgg " ' " « stcht " ,̂ , z>^l<
Daö Präse'ttat.ons Z , '.„ S ^ / , B „,.

Grundbesitzer Urban M"«^^ - ? , . ^ ^ ,
22. Der i

schnle an auf leine S ' ' ^ ' Mcr ^ ^-'"^ ^
Musi l ,ond»sti , tuns l ° ^ d c " " '
der Musil lnndigc <3t"d'"
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»,« " öweitc Platz der auf die Gymnasial-
iübr ,.,°" ^ . bis zum erreichten 18. Lebens,

« h r i s t o p h Planlel'schen
^ " M i f t u n g jährlicher 35) sl. für Studierende,
»"!> ,'«">> ^"^^ ^ ^ i n hcimatsberechtigt sind
N n >̂  " " Ermangelung flir Nürgerssühne

Elii^ ^"^ ^°n der Volksschule an auf leine
IH,» Abtheilung beschränkte Joses P r e t n e r -
Li 2 °" l tenf t i f tuug jährlicher W st. 29 fr.

«Mllnminge der Brüder des Stifters.
We? ' " ist der Besitzer der Lenartic»
^ t t e r " .lll^l) in Gemeinschaft mit dem

lüülle'^er zweite Platz der auf die vierte,
Wen », ^^^- Wumnasialclasse beschränkten
^htlill, ."" «aab'schcn Studentcnstistnng
l>üi z ^ ' ^ sl- siir studierende Vürgcrssöhne

26 3 - " " ' 'st derEtadtmagistratinLaibach.
ichliln^ ""s leine Studieuabthcilung be»
i>ist^ . ^ " t c « l n t o n Maabfchc Studenten,
de«^Ehrlicher i i ^ i st. für Studierende aus
die w ^ "^ °der dessen Gemahlin Verwandtschaft,
">>t>n,en ^ ' ^ ^" ' «ristlichen Stande zu

Aüsentator ist der Stadi Magistrat in Laibach,
^lean « ^ " t r Platz dcr von der Volks»
^,tz, ^ " l leine Studienablhcilung beschränkten
üihe/ .^eschitz'schrn Studentenstiftung jähr«
^ d l i ^ t. ̂  ^'^ Studierende aus der Vcr»
«kl«„«sslt des Stifters und in deren Erman-
lili Z/." -bürgcrssöhne aus Laas und eventuell
bei L««« "nbe °us der Pfarre Altcnmarlt

i e i ^ n w t o r ist der Pfarrer in Allemnarlt

^lheUu?" 5N«ite Platz der auf leine Studien-
^Ntenr«« beschränkten Reservefonds»Vtu.
r̂ende ' ^ ' " a jährlicher 118 fl. für Stu»

29 < ^ ^ " l n überhaupt,
l̂tuna «^ J o h a n n Valzer'sche Studenten»

öki syl lnyrllchrr 200 f l . für mittellose Hörer
!«t y,'^ch'l'schcn Curses au der l. l. Hochschule
"N Ais., "l ltur in Wien. welche in Kram oder
. T>°«?"?° "ebürtig sind.
^ ° /Uerlechungsrecht steht dein jeweiligen
^eine« lrainisch.lüstenländischen Forst.

lliftun« ,^ « i m o n Nobiü'sche Studenten«
'»« d° Fhrlicher 100 f l. für Studierende
Lilien« lv°"t>tschaft des Stifters mit dem
'kill,,« """"len Robic oder Rabii und in deren
i»t U?e " " I solche aus der Pfarre ttronan, bis
«Xllh« l/°"leiung der achten Wumnasialclasse,
. « « ' s c h sprechen können.
^Nllu. "^ihuugtzrccht hat der Pfarrer in

? ^ H Max Heinrich v. Scarlichi'sche
"lbl>ch„ "^'Nuttg jährlicher (>4 f l . für arme, am

M i,nV^.'N"nsium studierende adelige Jung-
^ u i c l " >ur in der Lehre befindliche adelige
M i .' °"s des Stifters Verwandtschaft, resp.

' ,^lrer s ^aniillen Apsaltrcr, Grimschitsch.
M<»iNn',e„ '"'"'"llsch, "elche von den Scmenitsch
^ i n i ' ^ ' ^ " n ans den Hohrnwarth'scheu,
^ ü . H"' , .^ajpi 'schen, Wcrncck'schcn. Galli»
,, 3)az M l lchen und Hösfer'schen Familien.
">Nl>ez<,H°'eütationsrecht steht dem lrainifchcn

32. Die K r a n z Tchabatz'fche Studenten,
stiftung jährlicher 49 fl. 10 kr. für mittellose,
wohlgesittete Studierende an Gymnasien und
höheren Lehranstalten, welche im Bereiche des
ehemaligen Adelsbergerlreifes in Inner lra in
gebürtig sind, insbefonders f i l l Banernsöhne aus
dem Decanate Zirlnitz.

Das Präsentationsrecht hat der jeweilige
Pfarrdechllllt in Ädelsberg.

3:̂ . Der erste mit 185 f l . und der zweite
Platz mit 45 sl. «0 lr. der M a r i i n Leopold
Vchecr'schen Studentenstiftung für Gymasial»
schüler von der siebeuten Classe an bis zur Vol l .
cudung der Berufsstudicn, welche in Kram ehelich
gebürtig sind.

Die Präsentation steht dem Stadtmagistrate
in Laibach zu,

34, Dcr sechste Platz der I a l o b v. Tchel»
lenburg'schen Studcnteustiftuug jährlicher 51 sl.

Dcr OennsS dauert von der l. Classe einer
Mittelschule bis zur Vollendung der Berufs'-
studien.

Anspruch haben vor allem die Anverwandten
des Stifters und seiner Gemahlin Anna Kalha-
rina, geborene Hosst>ttt>r, in deren Ermangelung
in den l. l, österreichischen Erblanden und be«
sonders in Tirol geborene Jünglinge,

DasPräsentationsrccht steht dem lrainifchcn
Landesansschusse zu.

35. Die von der Voltsschule an auf keine
Studienabtheilung bcfchcä'ulte A n o r e a ö VchUr
bi'sche Studcnlenstiftung jährlicher 30 sl. für
Studiere»dc aus den Familien Michael Schurbi,
Johann Sluaa und Franz Vaupetic in Podgier
bei Münckendorf.

3l», Der vierte Platz dcr v m Gyiunasium
an auf leine S udicnabthlilung bcschränllen
M a i h i a s Vlnga'schcn Sttideutcnstistuug jähr°
lichrr «4 sl, zu deren «Muusse Studierende aus de>
Sluga'schen uälcrlicheu und Krolich'schen mutter-
lichen Verwandtschaft, in deren Ermangelung
sonstige Verwandte, dann Studierende aus dem
Dorfe Zauchen, endlich solche aus Kram überhaupt
berufen sind.

Das Präsentalionsrecht steht dermal dem
3,a«z Sifrer in Mitterfcichting und dem Iofef
Hafner in Godesic zu.

37. Dcr erste, fünfte, el'te, zwölfte, acht«
zehnte und neunzehnte Platz je jährlicher 50 f l ,
der vierle, fünfte, sechste und nennte Platz je
jährlicher 200 st. der J o h a n n Vtampfl'schen
Studeutcnstiflung. . . . .

Zum Genusse dieser Stiftplatzc stud be-
rufen Studierende, deren Muttersprache die
deutsche ist und die zugleich Gottscheer Landes-
linder sind d. i. dem Goltschecr Boden nach den,
ganzen Gebietsumsangc des ehemaligen Herzog.
thumS Gottfchee angehören, u. zw.:

») Studierende an höheren de"tschen Lehr.
anstalleu ^Universität, technische Hochschule
oder Hochschule für Vudencultur usw. nnl
Ausnahme der theologischen Lehranstalten),

!i) Studierende an deutschen Mittelschulen und
Lehrerbildungsanstalten,

c) Studierende an deutschen Forst, und Acker.
bauschulcn und

ci) Studierende an deutschen gewerbliche»

Das Präsentatiousrecht steht der Vertretung
der Sladtgemcinde in Gotisch« zn.

38. Die auf die Studien in Wien und Graz
beschränkte J o h a n n U n d r e a S v o n Vtein»
berg'sche Studentenstiftung jährlicher 66 fl,,
auf welche Ttudierende aus der Familie Stein»
berg auch Stemberg und in deren Ermangelung
solche aus dcr Familie Gladich Anspruch haben.

Die Präsentation steht dem Benesiciaten
zum heiligen Grabe in Stesansdorf bei Lai-
bach zu

39. Der dritte Platz der auf leine Studien-
abthcilung beschränkten D r . Josef Ttroy'schen
Ttudentenstiftung jährlicher 119 fl., zu deren
Genusse die nächsten Verwandten des Stifters
und unter diesen jene berufen sind, die sich durch
gute Aufführung und guten Fortgang am meisten
auszeichnen, und in Ermangelung solcher, brave
und gut studierende Jünglinge vorzugsweise aus
Birkendorf,

Präsenlator ist das fnrstbifchöfliche Orbi .
nariat in Laibach.

40. Die zweite auf die Gymnasialstudien
beschränkte N r . G e o r g Gupan'fche Studenten»
stiftung jährlicher 63 f l . 84 lr. für arme, gut»
gesittete und gut studierende Jünglinge aus der
Pfarre St, Mart in unterm Großlahlenberg
und den Dörferu St. M a r t i n . M i t t e » und
Untergamling; in Ermangelung solcher derlei
Studierende aus den zur Vorstadlpsarre St. Peter
in Laibach oder zu den Pfarren Mariafcld,
Lipoglau, Brefowitz, Rudni l . Iezica oder zur
Nachbarschaft St. Ulrich grhöngen Dörfern.

Präscntator ist das fürstbischösliche Ordi»
nariat.

41. Die von der Mittelschule an auf leine
Stildienabtheilung oefchränllc w e o r g GtegU'
sche Studentenstiftuug jährlicher 39 fl, für die
uächstru Verwandten aus dem Stammhaufr des
Stifters in Kal Nr. 15 und in Ermangelung
solcher die nächsten Verwandten überhaupt.

42. Dcr erste Platz dcr von der Mittelschule
an auf leine Studicnabtheilung beschränkten
J o h a n n T h q l e r v . N e u t h a l scheu Studenten»
stiftung jährlicher 30 fl., in erster Linie für
die Verwandte» des Stifters uud seiner Gattin,
geb. Posarelli, in Ermangelung solcher, für Stu<
dirrcndc überhaupt.

43. Die vou der Mittelschule au aus leine
Studienabtheilung beschränllc K a r l Umel'sche
Studcntenstiflung jährlicher 78 f l . 5l1 lr, zunächst
für Verwandte des Stifters, in deren Ermange»
lung für geeignete Studierende überhaupt.

Präsentalor ist der Herr ssürstbifchof i»
Laibach.

44. !!. Stiftung <Unbelannt» jährlicher 40 fl.
für einen Studierenden überhaupt.

45. Der zweite Platz der auf die Gymnasial,
studien beschränkten A n t o n Umel'schen Stu»
dentenstiftung jährlicher 130 st. für

ll) Studierende aus der Verwandtschaft,
)i) für solche aus Ccrovcc Pfarre Stopic und
<:) sür solche aus der Pfarre Stopic überhaupt,

Präfeutator ist der Pfarrer in Stopic.
46. Die auf die IV., V. und V! Gymnasial,

classe beschränkte J o h a n n I o b f t Weber'sche
Studentenstiftung jährlicher 10d sl. für arme
Bürgerssöhne aus Laibach.

Präsentator ist der Stadtmagistrat in Laibach.
47. Dcr zweite Platz der auf Gymnasial- und

theologifche Studien beschränkten A n d r e a s Wei»
schel'schrn Ttudcntcnstistung jährlicher 73 sl. für

Studierende aus der Weijchel- oder Gorjanc'schen
Befrcundfchaft, in Ermangelung solcher für Stu»
dierende aus dem Dorfe Oberfcichting.

> 48. Die auf die V I . Gymnasialclafse be-
schränkte F r i e d r i c h Weitenhiller'sche Stuben»
tenstiftung jährlicher 41 sl. W kr. für Studie»
rende überhaupt.

Präfentator im Bollmachtswege ift derzeit
Herr Magiftratsrath Johann Noncina.

49. Die von der vierten Bollsfchulclasse an
auf leine Studienabtheilung befchränlte O i m o n
Kosmao'scke Stubentenstiftung jährlicher 85 f l , ,
zu deren Genuss nnr Descendenten der Brüder
des Stifters: Franz, Johann, Jakob, Anton nnb
Urban Kosmac. berufen find.

Das Nerleihungsrecht fteht dem s. b. Ordi-
nariate in Laibach zu.

Bewerber um eine diefer Stiftungen haben
ihre mit dem Taufscheine, dem Dürfligleits» und
dem Impfungszcugnissr, ferner mit den Studien-
ober Schulzeuqnissen über die letzten zwei Seme»
strr und falls sie ein Stipendium aus dem Titel
der Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Stammdaum belegten, die Bewerber um einen
der Johann Stampfl'schen Stistungsplätze zu
dem noch mit dem Heimatschrin und dem Nach.
weise der deutschen Muttersprache documentierten
Gesuche, welche cmch die Angabe zu enthalten
haben, ob Nitlsteller oder eines feiner Geschwister
bereits im Genusse einer Stiftung ist,

l ä n g s t e n s b i s zum 21. D e c e m b e r I8U7
bei der vorgesetzten Studiendirection. beziehungs'
weise Schulleitung einzubringen.

K. t. Landesregierung für Krain.
Laibach am 5. December 169/.

(5680) 3 - , Nr, 48,748.
Kundmachung

Poste^prdieuteuftel le beim l l Post.
amte in Kressnitz, Bezirlshauptmannschaft Littai,
gegen Dirnstveittag nnd Caution von 200 ft.,
Inhrcsbchalliing 120 fl., Amtspauschale 20 fl.
und ein Illhresvauschale von 180 fl. für die
Unterhallung dcr täglich viermaligen Boten-
gänge zum Bahnhofe Nrcfsnih,

Gesuche sind
b i n n e n d r e i W o c h e n

bei dcr Post» und Telegraphen-Direction in Trieft,
einzubringen.

Trieft am 10. December 18V7.

(5491) 3 - 3 Z. 137! V. Gch. N.

Kundmachung.

An der fünfclaffigen Volksschule in Adels-
berg gelangt die erste Mädchenlehrerinnenstelle
mit den Bezügen der Hl. Gehaltsclasfr zur drfini»
tiven Besetzung. Bewerberinnen um diese Stelle
wollen ihre gehörig instruierten Gesuche im vor-
geschriebenen Wege

b i s z n m 17. December 1 8 9 7
Hieramts einbringen.

K. l. Vezirlsschulrath Adelsberg am 2. De-
cember 1897.

Fnzeigeblalt.
^ 3 Nr. 11.346.

. Concurs-Edict.
"t di° ^l-Bundesgericht in Laibach

^ Nesan7^̂ "U"g drs Concursts über
! Mche "le. wo immer befindliche be-

«t ^ ' , und über das in den Ländern,
^ec/w^ ^ ^ Eoncuriwrdmmg vom
> ^ m ^ ^ . ^ w". gelegene unbeweg-
^ r « 2 s ' ' ^ ^ r ° n z Drasler, Gerber
Ntlz" V . bewilligt, den Herrn l. k.
^lhii^"lhtsvoisteherLandesgelichlsrath

! !°"c^z" ^obal in Oberlaibach zum
> " K,"'"'lsär und den Herrn k. l. Notar
^8en w « l in Oberla.bach zum einst-

l. Die «M''verwlllter bestrllt.
ber l„3 t , " ^ ^ " "erden aufgefordert,

^ i t ^ - December 1 8 9 7 .
V ^ W r ^ ^ ' ^°^ êm Concurs-
^ ' " N U n ^ ^ o M e n Tagfahrt nnter
V"lche 3 ? "lr Vefcheinigung ihrer
ftut,a >nl,chen Vrlcge M r die Be-

h°^dieV!. ewstweilen bestellten oder
kalter« ."'"mg eil'es anderen Masfe-
^ N j . und eines Stellvertreters des-
d. ^°dl - "Schläge zu eistatten und
! t / ^ e h n " " ^ Gläubiger - Ausschusses
^ > . V ^ : ferner werden alle die«
« < ? »egen die gemeinschaftliche
^Hlcius,' ""en Anfpruch als Eon<
^ i h ^ ^ r erhebe» wollen, aufgefor«

^lr«i.V^"ungen. selbst wenn ein
. '^tuber anhängig sein sollte, bis
!>,?etn t , ^ " n n e r 1898

4 ^zill^'.^"desgerichte oder bei dem
>K '»sllchte i n Oberlaibach nach

Vorschrif t der Concursordnung zur Ver^
meidlmg der i n derselben angedrohten
Rechtenachtheile zur A n m e l d u n g und i n
der hiemit auf den

1 3 . J ä n n e r 1 6 9 8 ,
vormi t tags 9 U h r , vor dem Eoncurs-
Commissär angeordneten L i q m d i e r u n g s -

^ Tcigfahrt zur L i q u i d i e r u n g und zur R a n g -
bestimmung zu bringen.

D e n bei dieser T a g f a h r t erscheinenden
angcmeldelen G l ä u b i g e r n steht das Recht
zu, durch freie W a h l an die Stel le des

! Massevei Walters, seines Stel lvertreters
^und der M i t g l i e d e r des Gläubiger«
> Ausschusses, die bis dahin i m A m t e

w a r e u , andere Personen ihres Vertrauens
el idgi l t ig zu berufen.

D i e L iquidierungLtagfahrt w i r d zu«
gleich a ls Vergleichitanfahrt bestimmt,

i D i e weiteren Veröffcnt l ichung/n im
Laufc d?s Eoncnrsvcrfahrcus werden

! durch das A m t s b l a t t der «Laibacher
Zei tung» erfolgen.

V o m l . l . Landesgrrichte Laibach, dei:
^ 9. December 1 8 9 7 .
! (5467)3-3 St. 7253.

Oklic.
Dne 17. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,

'dopoldne ob U.ur i se bode vrSila
drusa izvrsilna dražba posest.va Mar-
ü„a8Tomftiöa«Vel.Vrhavlo*.8L292

j kat. obč. Jablanica.
! G. kr. okrajno apdisf.e v Litiji, dn6
19. novembra 1897.

(5564) 3—3 St. 3764.
Oklic izvršilae zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Senožečah

daje na znanje:
Na prošnjo Antona Slegu (po dr.

Treotu) dovoljuje se izvrsilna dražba
Janez Stegutovega, sodno na 2225 gld.
cenjenega zemljisča vlož. St. I in 2
kat. obč. Vel. Brda.

Za lo se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

18. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

2 2. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat. ob 10. uri dopoldne, pri tem
Hodišči s pristavkom, da se bode lo
zemljiSČe pri prvem roku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednost jo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
Hosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na vpogled. r

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah, i
dne 19. novembra 1897.

75404) 3—3 St. 6286, 6287.

Razglas.
Na tožbi:
a) Gregorija Susmana iz Prevolje

zoper Tomaža Merkuna iz Prevolje,
odnosno tega dedičem, vsi nepozna-
lega bivaliftö», radi priznanja lasl-

ninske pravice do parcel St. 699 in
701 davč. občine Kamnik de praes.
25. novembra 1897, At. 6286;

b) Janeza Sveteta iz Prevolje zoper
ravno tega Tomaža Merkuna, od-
no.sno dediöem nepoznatega bivalisča,
radi priznanja lastninske pravice do
parcel at. 344 in 1327 kat. občine
Kamnik de praes. 25. novembra 1897,
st. 6287, — se je imenoval toženim
Janez Svete vlgo. Ulaga iz Preserja
skrbnikom, ter sta se mu vročili tozbi,
o katerih se je določil narok v unlno
razpravo v skrajftanem postopku na

2 2. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pred tem sodisčem
z dodatkorn doloöil § 18. dvor. dekreta
z dn6 24. okt.obra 1845, fit. 906 j . z. •/,.

G. kr. okrajno sodiftče na Vrhniki,
dne 25. novembra 1897.

(5431)3—2 St. 7721.

Oklic.
Ker je onlala v izvršilni zadevi

Tomaža Petermana (po dr. Biniaku)
proli Mihi Jamarju iz GorjuS radi
47 gld. 18 kr. s p. z odlokorn z dne
12. oktobra 1897, At. 6842, za dan
19. novembra J 897 določena prva
izvrSilna dražba na 150 gld. cenjenega
posestva vlož. st. 70 kat. obč. (Jorjuse
brezuspesna, vrsila »e bode dn6

20. d e c e m b r a 1 8 9 7
druga izvrsilna dražba.

C. kr. okrajno Bodiftfie v Hadoljici,
dn6 20. novembra 1897.
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(6619) 3—2 St. 3662.

Oklic.
C kr. okrajno sodisče v Žužem-

berku naznanja, da so vložili proSnjo:
I. Iavršilne zemljiščne dražbe:
1.) Franc Turk iz Žvirčega proti

Jožeiu MiSmaS iz Ambrusa, sodno na
65 gld. cenjene polovice zemljisöa
vlož. St. 268 kat. obö. Ambrus de praes.
26. oktobra 1897, St. 3662.

Za izvrflitev odrejena sta dva
roka, in sicer prvi na

22. d e c e m b r a 1897
in drugi na

21. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tern sodišču z opombo, da se bode
ta zemljiäöna polovica pri prvem roku
le za ali nad cenilno vrednost, pri
drugem pa tudi pod to vrednostjo od-
dalo.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in izpisek iz zemljiščne knjige se za-
morejo v navedenih uradnih urad
pri tem sodišou vpogledati.

2.) Mihael Mauser iz Komulz St. 2
proti Antonu Gliebe iz Spodnje Tople-
rebri, sodno na 974 gld. cenjenega
zemljiSča vlož. St. 57 kat. obö. Šmuka
(Langenthon) de praes. 26. oktobra
1897, St. 3661.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, in sicer prvi na

22. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

21. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodisču z opombo, da Be bode
to zemljisöe pri prvem roku le za ali
čez cenilno yrednost, pri drugem pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in izpisek iz zemljiske knjige se za-
inorejo v navadnih uradnih urah pri
tem sodiäöu vpogledati.

3.) Franc Papež iz Malega Korena
kot dedič, oziroma pooblasčenec de-
dičev (po Janezu Papežu iz Malega
Korena at. 15) proti Frančisku Kastelic
iz Velikega Korena at. 5, sodno na
811 gld. cenjenega zemljisöa vlož.
fit. 141 kat. obö. Veliko-Globoko de
praes. 7. decembra 1897, št. 4322.

Za izvrsitev odrejena sta dva roka,
in sicer prvi na

22. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

21. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisöu z opombo, da se bode
to zemljišče pri prvem roku le za ali
öez cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in izpisek iz zemljiske knjige se za-
morejo v navadnih uradnih urah pri
tem sodisču vpogledati.

II. Tožbe:
a) z a r a d i d o l ž n i h t i r j a t e v :

1.) Janez Rus iz Fodlipe St. 3 (po
pooblaSöenkinem namestniku Matevžu
Bežanu, c. kr. notarju vžužemberku)
proti Nacetu Župančicu iz Brezovega-
dola, sedaj neznano kje v Ameriki de
praes. 20. oktobra 1897, St. 3454, za-
radi 186 gld. 60 kr. s prip.;

2.) Jurij Krische iz Staregaloga
proti zapušoini Jožeta Papeža iz Smuke
po kuratorju naöin zaradi 120 gld. s
prip. de praes. 26. oktobra 1897,
fit. 3671;

3.) Janez Rutariz Draščevasi ät. 17
proti Mihi Blatniku iz Drašoevasi St. 12
sedaj neznano kje v Ameriki bivajo-
čemu po skrbniku na čin de praes.
26. oktobra 1897, St. 3672, zaradi
41 gld. s prip.;

b) r a d i d o v o l j e n j a za i z b r i s
zemlj e k n j i ž n i h b r e m e n :
1.) Franc in Reza Rokavc iz Rebri

St. 21 proti Jeri Legan ravnotamst. 21,
oziroma njenim nepoznanim pravnim
naslednikom pcto. 250 gld.s pr.de praes.
2. novembra 1897, at. 3744;

2.) taiste, protilvanki LeganizRebri
öt. 21, oziroma njenim nepoznannn prav-
mm nasledmkom pcto. 20 gld. de praes
2. novcoibra 1897, at. 8746-

3.) taiste proti Jožefu Legan od tarn
oziroma njegovim nepoznanim prav-
nim naslednikom de praes. 2. novembra
1897, St. 3746, pcto. 4 gld. 20 kr. ;

4.) Janez Zupanöiö iz Stavöevasi
št. 19 proti Jozefu Županoiču od tarn
po oskrbniku na öin de praes. 9. no-
vembra 1897, St. 3883, zaradi 80 gld.
s pr.;
c) r a d i p r i p o z n a n j a las tn inske

p r a v i c e :
1.) Maver Anton iz Vertače St. 2

proti Francetu Hrovat od tam de praes.
29. novembra 1897, si. 4238, pri vlož.
St. 77 kat. obö. Reber;

2.) Jože TomSič iz Ambrusa št. 24
proti Martinu Skrajnarjuod tam de praes.
25. rovembra 1897, st. 3955, pri vlož.
St. 14 ad Ambrus:

3.) Jernej Mihiö iz Ambrusa St. 29
proti Antonu Rutarju iz Mal. Korena
de praes. 15. novembra 1897, St. 3954,
pri vlož St. 48 kat. obö. Ambrus;

4.) Matija in Lucija Molek iz Gra-
denca St. 16 proti Jakobu Potočarju
od tam, oziroma njegovim neznanim
pravnim naslednikom de praes. 29. ok-
tobra 1897, št. 3705, pri vlož. št. 48
kat. obč. Velikolipje;

5.) Alojzija TomSiö iz Jame proti
Mihi Rižnarju iz Ajdovice, oziroma nje-
govim neznanim pravnim naslednikom
de praes. 26. oktobra 1897, fit. 3660,
pri vlož. St. 370 kat. obö. Dvor;

6.) Mari ja MiSmaS iz Ambrusa St. 21
proti Jožesu MiSmaä od tam po kura-
torju adactumde praes. 15. novembra
1897, St. 3956, pri vlož. st. 25 kat. obö.
Ami rus;

7.) Franc Perko iz Ambrusa St. 9
proti Primožu Perko od tam de praes.
15. novembra 1897, st. 3957, do vlož.
St. 75 ad Ambrus;

8.) Jože Sinkovc iz Ambrusa St.. 12
proti Luki Öinkovic od tam de praes.
15. novembra 1827, St. 3958, do vlož.
St. 10 ad Ambrus;

9.) Ignac in Marija Hoöevar iz Am-
brusa 8t. 20 proti Juriju Hoöevarju od
tam de praes. 15. novembra 1897,
St. 3959, do vlož. st. 70 ad Ambrus;

10.) Nace in Marija Hoöevar iz Am-
brusa St. 30 proti Martinu Hoöevarju
od tam de praes. 15 novembra 1897,
St. 3960, do vlož St. 71 ad Ambrus;

11.) taisti proti taistemu de praes.
15. novembra 1897, St. 3961, do vlož.
st. 73 ad Ambrus;

12) Janez Boben iz Kala St. 17 proti
Martinu Boben od tam de praes. 16. no-
vembra 1897, St. 3985, do vlož. št. 163
ad Ambrus;

13.) Jožef MiSmaS iz Kala St. 4 proti
Matiju Mismas od tam de praes. 16. no-
vembra 1897, St. 3986, do vlož. St. 108
ad Ambrus;

14) Franc in Neža MiSmaS iz Kala
St. 20 proti Jožefu Kastelicu od tam
de praes. 16. novembra 1897, St. 3987,
do vlož. St. 132 ad Ambrus;

15) taisti proti taistemu de praes.
16. novembra 1897, St. 3988, do vlož.
St. 133 ad Ambrus;

16.) Jožef Hočevar iz Kala St. 21
proti Jakobu Hoöevarju od tam de
praes. 16. novembra 1897, St. 3989,
do vlož. St. 128 ad Ambrus;

17.) Janez in Ursula Perko iz Am-
brusa St. 11 proti Gregoriju Perkotu
od tam de praes. 16. novembra 1897,
St. 3990, do vlož. ät. 64 ad Ambrus;

18.) taiste proti Martinu Kastelicu
od tam de praes. 16. novembra 1897,
St. 3991, do vlož. st. 63 ad Ambrus;

19.) Jožef Perko iz Kala St. 18 proti
Mihi Perkotu od tam de praes. 16ega
novembra 1897, st. 3992, do vlož.
St. 144 ad Ambrus;

20.) Jožef in Franöiska Hrovat iz
Kala St. 3 proti Janezu Skerbetu od
tam de praes. 16. novembra 1897,
St. 3993, do vlož. St. 110 ad Atnbrus;

21.) Jožef MiSmaS iz Kala St. 2 proti
Jakobu MiSmaSu od tam de praes.
16. novembra 1897, St. 3994, do vlož.
St. 113 ad Ambrus;

22.) taisti proti Antonu MiSmaSu
od tam de praeg. 16. novembra 1897,
ftt. 3996, do vlož. fit, 114 ad Ambrus;

23.) Franc Mohoroič in ndl. Martin
Mohoröiö proti Jakobu in Ani Mo-
horöiö od tam de praes. 17. novembra
1897, St. 3999, do vlož. St. 254 ad
Ambrus;

24.) Jožef Perko iz Ambrusa st. 24
proti Gregoriju Skrajnarju iz Ambrusa
St. 24 de praes. 17. novetnbra 1897,
St. 4000, do vlož. St. 37 ad Ambrus;

25.) Anton in Marija Novak iz
Korena St. 11 proti Martinu Nosetu
od tam de praes. 17. novembra 1897,
St. 4001, do vlož. St. 97 ad Ambrus;

26.) Anton Sinkovec iz Vel. Korena
St. 12 proti Jožefu Cimermanu iz
Malega Korena St. 5 de praes. 18 no-
vembra 1897, St. 4019, do vlož. st. 123
ad Ambrus;

27.) Franc Hočevar iz Kala St. 29
proti Francu Rutarju iz Grintovca
de praes. 18. novembra 1897, st. 4020,
do vlož. St. 147 ad Ambrus;

28) Franc in Reza Valant iz Prapreö
St. 2 proti Urši Smalc in Jožefu Mr-
varju od tam de praes. 24. novembra
1897, St. 4152, do vlož. St. 236 ad
Žužemberk;

29.) Franc Koncilija iz Prapreč
St. 10 proti Janezu Ruöevarju od tam
de praes 24. novembra 1897, At 4153,
do vlož. St. 261 ad Žužemberk;

30.) Jakob Hoöevar iz Malega Ko-
rena St. 21 proti Jožefu Urbanöiöu od
tam de praes. 26. novembra 1897,
St. 4176, do vlož. St. 162 ad Veliko-
globoko;

31.) Franc Hoöevar iz Kala St. 11
proti Martinu Hočevarju od tam de
praes. 29. novembra 1897, Si. 4237,
pri vlož. St. 148 ad Ambrus, vsi po
kuratorju na čin Josipu Podboju iz
£užemberka.

C. kr. okrajno sodiSče v Žuzem-
berku, dne" 7. decembra 1897.

(6660) 3—2 ŠtT 3753, 3754, 3765,
3766, 3757, 3758,
3769, 3789 in 3831.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiSCe Senožesko

naznanja:
Vložili so pri tem sodisči (po c. kr.

notarju Mihaelu Korbarju) ložbe radi
priposestovanja, ozir. kupljenja in do-
voljenja odpisa parcel:

I.
1.) Bernard Dolenc (po ženi Jeri

Dolenc), Matija Dolenc, Miha Simöiö,
vsi iz Studenca, Ivan Premrov iz
Orehka in Herman Debevc iz Dilc
proti Karol Premrovovim dediöem
gled6 zemljiSč vlož. St. 14 in 15 ad
Studenec;

2.) Jože Zagar iz Gaberč proti
Mihi Žagarju glede" zemljüöa vlož. st. 3
ad Gaberöe;

3.) Anton Albreht iz Orehka proti
neznano kje bivajočitna Manji Doles
roj. Ketner in Mariji Doles ml. gled6
zemljisöa vlož. St. 25 kaf. obö. Studenec;

4.) ndl. Janez Simonöiö iz Landola
(po varuhu Aleksandru Deklevi) proti
Tomažu Ogrizeku iz Landola gled6
zemljisöa vlož. St. 20 ad Landol;

5.) Bernard Dolenc v Podbriji nad
Sent Vidom proti Joželu Premrovu.
Valentinu Kovšci in Ceciliji Slivar
gledč zemljisöa vlož. st. 102 kat. obö
Razdrto;

6.) Franc Cehovin iz Gaberö proti
Mariji Erjavc iz Gaberö gled6 zem-
ljisöa vlož. St. 33 kat. obö. Gaberöe ;

7.) Ludovik knez Porcia iz Senozeö
(po oskrbniku Viktorju pl. Garzaroliiju
iz Razdrtega) proti zamrlemu Matiji
Prelesniku gledč zemljisöa vlož. st. 137
kat. obö. Dolenjavas zaradi vknjižbe iz-
brisa zastaranih, ozir. plaöanih terjatevl

II.
1.) Ana Drugoviö iz HruSevja proti

zamrlim Simonu Sedmaku in Mariji
Skrabec iz HruSevja pr. 105 gld. in
200 gld. s prp.;

2.) Andrej ftantelj iz Landola st. 25
proti zamrlim Janezu in Antonu Do-
lesu, Andreju in Tereziji Sirca, Mar-
tinu Srebolnjaku in A. A. Gerometa,
ozir. njihovitn neznanim dediöern in
pravnim naslednikom, pr. 100 gld.,

39 gld., 400 gld. in P^. f fAld !
prevžitka v vrednosti 50 8 K 1 ' * U V
25 kr., 24 gld. 4 kr. in 18 gW-A* k

0 ten tožbah doloöil se je n»^
za redno ustno razpravo pr1

disöu na _
18. d e c e m b r a 18y<»

ob 9. uri dopoldne. ,. j,i-
To se naznanja nezoano Kje ^

vajoöim, oziroma zamrlim *;0Žen
stS[ed.

njihovim nepoznanim P r a v n l s l l , n
s l r b -

nikom, da se jim je postavii
nikom na öin: • yel.

ad I. 1.) Matevž Premrov w
Ubeljskega; - , pran

ad I. 2.X 3.), 4.), 6V\ 6-)» 7 ^
Sbrizaj iz Senozeö; . üru-

ad II. 1.) Matevž Milharöiö «z »
ä e v j a ; j n^vlevft i z

ad II. 2.) Aleksander Dekiev ^
Landola, katerim so se doticne<
vroöile in s katerimi se bode ^
navalo, ako toženi pravoöasno ^
zega pooblaSöenca ne lmenujej
sami ne pridejo. -annnßA

C. kr. okrajno sodiäöe v Seno»
dn6 19. novembra 1897. ^^^^

(5563) 3—2 ""' . ^

Efec. Realitäten-Nrftet»" I
Vom l. k. Bezirksgerichte Se>.°i^

wird bekannt gemacht: , «li,iW
Es s.i über Ansuchen der H ^ .

Sparcasse in Laibach die executive ^
steruug der dem Johann A u ^ f l .
Hrenovic g. hörigen, gerichtlich a», ^ ^
geschätzten Realität Eliilage ^ > ' ^
Eatastralgemeinde Hrenomc b e w ' ^ ' z,
hiezuzweiFeilbietungs-Tagsatzung"'

zwar die erste auf den
18. D e c e m b e r l s l "

und die zweite auf den
2 2 . J ä n n e r l s 9 « , M

jedesmal vormittags von W v's ^et
Hiergerichts mit dem Anhange ""g ^
worden, dass die Pfandreal t " ^ ^
ersten Feilbietung nur um over " uch
Schätzungswerte, bei der zwetten" ^ ^
unter demselben hintangegeben
wird. ,. >«. wonach

Die Licitations - B e d i n g t e , ^
insbesondere jeder Licitant vor ge , ^
Anbot ein 107« Vadmm ^ ^gei»
der Licitations-Eommisslon z ' ^ ^
hat, sowie das Schätzungs-P"^ ^
der Grnndbuchs-Extract können ^ e "
diesgerichtlichen Registratur " u
werden. . .cH <"«

K . l . B zirtsgericht Senose^
19. November 1897. ^ ^ ^ - ^

( 5 5 7 0 ) 3 - 2 ->"'
Edtct. jchte

Vomk.l.städt.-deleg.Vez^^
in Laibach wird hiem.t bekannt g
dass am <aa7.

18. December 1 s « ^ ^
vormittags 11 Uhr. hiergmchls 5 si.
executive F.ilbietung d " a« ^ P,
geschätzten Realitäten des A > 4 , "
g'i.r von Bizovit E"'l' / ^ OiM
Eatastral̂ emeinde V,zoml ^ g,^.l '
Z. 332 der Eatastcalgemel""
stattfinden wird. igg?.

Laibach am 23. N M ° ^ < ^
• g t . *u <

(5435) 3—2

C k r ^ a m - d e L o ^ n o ; d
Ljubljani naznanj», a

 {^e^U
tozbe Anrona Mehl.na i* ^
pooblasöencu Francetu ^ ( p 0

posestniku iz Fodpee ^ biinu, *?
P.rcu), proti Lorencu « ^ ^
sestniku v I^kivasi «• ftU>rjfl'
znanega bivaliSöai de P ^
actum) «radi 4 8 0 ^ ^
11. novembra lo\fh T a Vaar #
njim postavii gospod d£ # s*
nikom na öin, ' " . ^ . ' d a n »»
sano razpravo doloöii g91,

2 1 . d e c a m b r » ^ ^
dopoldne ob 8 uri P r ^

C. kr. za m. o«1' " ; fflbr» *
üubliani, dnt 12. W"
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Oklic.
uj ezn&nim pravnim naslednikom,
; ^ dedicem umrlega Jakoba Par-
jji z Vrhnike postavil se je oskrb-
lilte n a č i n g ' I v ' a n S k v a r č a z V r h "
2 V r ;

t e r se je istemu dostavil tusodni
iSQ,"ni odlok z dn6 7. novembra9£ «. 5874.
k^k r-okrajno sodišče na Vrhniki,
^if^embra 1897.
| N 3-2 «Rr. 10.1ÖT
lW. jRcQlitäten^erftcigcrung.
fcirh t1!! '• *• OanbeSqeridjte in £ai&ad)
Ä t gemalt:

«tarsi*1 « b « « n j u ^ e n brr frainifäen
IJ Q«e,in Saibad) (burdj £ r . pfefferet)
k | ft l ö e Versteigerung ber in bte
fe Q «tibernil'fdje (SoncurSmaffe ge-
4 J . ^ i d j t l i d ) auf 3250 ft. aeftafcten
W 8 u b ^-8- 24bcc ©Qtasiratflemetnbe
^ F M t o r f t o b t in iiaibad) betoittiflt
"4 lhn * t o e i SeiibietunflÄ^agjaftungen,

Wat bie erfie auf ben
^ 0 - D e c e m b e r 1 8 9 7

ölc »oeite ouf ben
•...;„, , 2 4 - S ä n n e t 1 8 9 8 ,
'' 2l ^ormittag« »on 10 biž 11 Ufo

o t L , 7 mit betn «Infjange angeorbnet
••%'<?$* bie ^fanbrealität bei ber
„ Jjwbietung nur um ober über

^o^unflžtoerte, bei ber f e i t e n
^ , u n t e r bemjelben f)intangegeben

^ iöi .K ö i c i t Q t i o n z * 99«Wngniffe, roonad)
•üL t O e re iebei fiicitant üor gemaltem
% 2 f f ü 0 / ' l B Q b i u m *»$«•*« ber
:njt :"*= Commission &n erlegen fat,
^nbbMlL^ä*unfl^rolor°a u n b b e r

•ctjtl? ^ t r a c t f ö m t e n i u b e r b i e 3 '
kh ^ e 9 ^ l r a t u r eingesehen werben.

^ • ^ am 6. ^oöembet 1897.

a Oklic.
']ub|ja

r: / a m. del. okrajno sodisöe v
Spoäi-daJe n a z n anje, da se je
)H|dr T ° I v a n a Kneza v Ljubljani
\ - 'avßarju) proli Lorencu Ce-
f i*te;.j

 s e s | niku v Sr. (Jameljnih St. 16,
:'Hle t e r J a t v e 3 6 5 8ld- s Pr- i z

% , Pjjaviiave z dne28.septembra
^ 347Q ^ 1i dovohla izvrsilna dražba
\ n . &'d- cenjenega nepremaklji-
Hsk?\S l V a v l o ž -š t . 36, 149, 261
4 5̂  , k n J 'ge kat. obö. Gameljne.
X h f t l z v r s i«-ev dolof:ena sta dva
• 2 o

r f a > P r v i n a
\ „ i d e c e m b r a 1 8 9 7

2V a

> k r i M ; J a y « v a r j a 1 8 9 8 ,
,j u o H . uri dopoldne, pri tem

V o P^istavkom, da se bode to
Uo v

p r i P r v e m roku le za ali nad
I „. ^ d n o s t , pri drugem pa tudi
l»0 .Ot»ualo.
S l j i ^ c e n i > n i zapisnik in izvleček

.:i||"h ü '„Q
e, k nJ>ge se morejo v na-

s J ^ ^ t i h u r a h P r i t e m sodiSöu
i l i ' ^ . »a w» i .

''Uani j d e l - okrajno aodišče v
^ ^ L ^ ^ n o v e r n b r a 1897.

l 2 v ^i lne zemljiftäine
vC.kr dražbe.
' l ^ >°nkraJn° «odišče na Kickern

\\ p n J e :

Y^1 (pJf'S0 *Mestne hranilnice v
'^^ilna j ^tetnpiharju) dovoljuje
^ v r h

 a ^ražba Jožefu Virču iz
W \ a ^ ö e g a ^ o d n o n a 1545 gld.
C ^ n ! ' n I J i š C a v l o ž - St. 591 d. o.

j V a 6 gld. 30 kr. cenjemh

^ Ptv? d o l o s iujeta dva dražbena
Hu

Y„jec««»bra 1897

Kt'i'v^1*^ i 8 9 8>
V > Hodit^* d 0 1 2 - U P e dopoldne,
Ä; d ' v ; ü b i s t . , I . s pri-
V r°l<ü I o d e t 0 zemljišče pri

<HS b t i / a a l i <5ez cenitveno
d W d r u gem roku pa tudi

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varäcino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležš
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem,
dn6 7. novembra 1897.

7 5 2 1 1 ) 1 ^ Št. 4591.
Oklic

Dn6 2 1 . d e c e m b r a 1 8 9 7 , in
2 1. j a n u v a r j a 1 8 9 8

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
vrsila se bo pri tem sodišču izvrSilna
dražba posestva ür^ule Hren iz Zngo-
rice st. 16, vpisanega v vlogi šf. 44 kat.
občine Zagorica. in sodno na 1849 gol-
dinarjev cenjenega.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih La-
sičah dn6 6. novembra 1897.

"(6209)1^2 St- 4569.
Oklie.

Dn6 2 1 . d e c e m b r a 1 8 9 7 in
18. j a n u v a r j a 1 8 9 8,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
vr.šila se bo izvrSilna dražba Janezu
Cimpermanu iz Nereda št 6 lastnega
posestva, sodno na 2880 gld. cenjenega
vpisanega v vlogi st. 17 kat. občine
Selo, in na 163 gld. cenjenih, k temu
posestvu pripadajočih premičnin.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lasičah dnč 4. novembra 1897.

( 6 4 2 7 r ^ Sl. 10.547.
Oklic

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
daje na znanje, da se je na prošnjo
«Vzajemno podpornega drustva v Ljua-
Ijani» proti Ferdinandu Schullerju jz
Udmala h. st. 70 v izterjanje terjatve
1700 cld. s pr. iz plačilnega povelja
z dne 23. junija 1897, St. 12.518, do-
volila izvrSilna dražba na 4000 gld.
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. Ät. 73 zemljiške knjige kat. občine
Petersko predmeslje, II. del.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, prvi na

20. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

3 1. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodisöi s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednost, pri drugem pa tudi
pod cenilno vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani,
dn6 20. novembra J ^ 7 ;

(5497) 3^2 St- 6 8 4 2 -
Oklic

izvršilne zemljiščme dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Mokronogu

daje na znanje: .
Na prošnjo *Okrajne posoj.lmce

v Mokronogu» (po c kr. notarju Stan-
kotu Pirnatu) dovoljuje se lzvrs.lna
dražba GaSpar Jermanovega sodno
na 1470 gld. cenjenega zemljisča vlož.
«. 33 in 120 davö. obö. Novozabukovje

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 2. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

26. j a n u v a r j a 18tfö,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pH tem sodisci s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem roku le
,a ali öex cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa lud, pod to vred-
n O tra^e d n! O pogoJi, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolzan pred

n X > 10°/ varsöino v roke draž-
£ g a komiija po.oz.iti, cenitven,
zapisnik in zemljeknj.zni »zpisek leze
v registraturi na vpogled

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu,
dne i2, novembra 1897.

Angekommen
in großer Auswahl das Neueste in

Herren - Cravatten
von den billigsten Preisen beginnend.

Großes Lager von Glaoe- und Mllltär-Handsohuben eigener Er-
i zeugung. — Handschuhe nach Maß werden schnellstens angefertigt.

Reiche Auswahl von Stoff-Handschuhen in bester Qualität zu den
' billigsten Preisen 1>H

j Ferd. Bilina & Kasch
1 (5688)3—1 Judengasse Nr. I.

Frische Almeria -Weintrauben.
.leden Freitag und Fastentag siud ausgewählte Sorten

frischer Seefische
auf welche auch Bestellungen für den Ohristtag 1. J. im voraus
stets bereitwilligst entgegengenommen werden, bei

S p o z e r o i - uiitl I>elic*tite»is<MiI»HJU<IIunjg>

in Laibach
zu haben. (5695) 3—1

Daselbst sind auch diverse marinierte, oonservlerte
und geräuoherte Flsohe sowie inländische und ausländische
Flasohenwelne, Champagner, Oognao, Rum und Thee
zu billigsten Preisen erhältlich.

Grosses Assortiment in Südfrüchten.

F.in geprüfter, verlässlicher

Kesselheizer
der sich als solcher mit guten Zeug-
nissen ausweisen kann, wird sofort
aufgenommen. (5G84) 8—1

Auskunlt ertheilt die Admini-
stration dieser Zeitung.

(5525) 3—3 St. 7040.
Oklie,

Neznano kje bivajočemu Antonu
Žnidaršiču iz Storovega se naznanja,
da se je tusodni odlok z dn6 31. av-
gusta 1897, St. 4944, s katerim se je
dovolila vknjižba izvršilne zastavne
pravice za terjatev Janeza Intiharja
iz Storovega iz nagodbe z dnä 11. av-
gusta 1896, St. 4233, v znesku po
209 gld. s pr. na njegovo zemljisce
pod vlož. sf. 103 davö. obö. Gradisko
za njega postavljenemu skrbniku za
čin (iregoriju Lahu v Loži, vročil.

C. kr. okrajno sodisče v Loži, dnč
18. novembra 1897.

(5495) 3—1 St 6897.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisöe v Mokro-

nogu daje na znanje:
Na prosnjo tMestne hranilnice v

Kranji» (po dr. Stempiharju od tam)
dovoljuje se izvrSilna dražba Jožef
Hrovatovega, sodno na 1057 gld. 60 kr.
cenjenega zemljišča vlož. št. 108 davč.
obč. Tržiše.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 2. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

26. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisce pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leze
v registraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodisče v Mokro-
nogu, dnö Id. novembra 1897.

(5262) H - 2 ftt. 6H91.
OkJic.

Joiesu Turk in Francefu Turk iz
Hudegavrha neznanega bivalisča, ozi-
roma njunim pravnim naslednikom,
imenoval se je gospod (iregor Lab.
iz Loža skrbnikom za čin vsled
tožbe Janeza Juvančiča iz Hudega-
vrha de praes. 11. novembra 1897,
ät. 6891, zaradi pripoznanja ugannenja
intabuliranega dolga, na katero se je
določil narok za skrajsano razpravo

n a 2 0. d e c e m b r a 1 8 9 7,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisču.

C. kr. okrajno sodišče v Ložu, dn6
11. novembra 1897.

(5622) 3—2 Nr. 2496.
Edict.

Das hochlöbliche l. k. LandeSgericht
Laibach hat mit Beschluss vom 4. De-
cember 1897, Z. 11.120. über Mart in
Dragan, 67 Jahre alt. verehelicht. Be.
sitzer von Weißenfels Nr. 18. ob Wahn-
sinnes die Curatel zu verhängen befunden.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 8ten
December 1897.

(5227) 3 - 1 St. 2988.
Oklic.

Vsled prosnje kmetske posojilnice
na Vrhniki se s tusodnim odlokom
z dne 30. aprila 1897, st. 2026, na
3. julija t. 1. določena relicitacija zern-
ljišča vlož. st. 36 kat. obč. Petkovc,
preloži na

23. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 11. uri, pri tem sodisču
s prejsnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodisče v J.iOgatcii
dn6 30. junija 1897.

~{b228yŠ—J St. 3630.

Oklic.
Vsled prožnje kmetske posojilnice

na Vrhniki se H lusodnirn odlokom
28. marca 1897, št. 2205, na 5. av-
gusta in 4. seplembra t. 1. določena
izvršilna prodaja na 4977 gld. cenje-
nega zernljisča Gašparja .lelovseka
vlož. st. 30 in 67 kat. obö. Petkovc,
preloži na

2 3. d e c e m b r a 18 97 in na
22. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,

pri tem sodišču, s prejsnjim pristavkom.
C. kr. okrajno sodišče v I/jgatti,

dn^ 3. avgusta 1897,
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(6199) 3-3 St. 6330, 6438, 7389,
6755, 6034.

Oklic.
C. kr. okrajno sodižče Kräko na-

znanja :
1.) Na tožbe:

a) Franceta ArnSek iz Gunt (po c. kr.
notarju dr. Puöku) proti Tereziji
Arnšek od tod radi zastaranja ler-
jatve 10 gld. 50 kr. pri vlogi
St. 141 in 807 kat. obč. Krsko;

b) Martina Udman iz Meräecevasi (po
dr. Pučku) proti Ani, Martinu in
Jožefu Žibert iz Straže radi za-
staranja terjatve 39 gld. 6 7/8 kr.
pri vlogi 1095 kat. občine Raka in

c) Janeza Lisec iz Gorenjih Orlov (po
dr. Pučku) proti Katarini Jevšek
iz Studenca radi zastaranja ter-
jatve 29 gld. 45V4 kr. pri vlogi
139 kat. občine Hubajnica

postavil se je tožencem, oziroma njih
dedičem in pravnim naslednikom,
vsi nepoznanega bivalisča, skrb-
nikom na čin dr. Janez Mencinger
na Kräkem in v obravnavo določil
narok na

17. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tern sodišču.
To se naznanja tožencem v svrho,
da si pravočasno izberejo druzega
zastopnika, ali pa postavljenemu
skrbniku dajo pripomočke v njih
obrano.

2.) Neznano kje na Nemškem od-
sotnemu rudokopu Janezu Kadivnik
iz Zavratca postavil se je gospod
dr. Janez Mencinger skrbnikom na čin,
ter se je temu tuaodna kontumačna
sodba od 21. maja 1897, st, 3451,
dostavila.

3.) Neznano kje v Ameriki biva-
iočemu eksekutu Janezu LaurinSek iz
Krškega st. 2 postavi se gospod Anton
Laurinäek iz Trskegore skrbnikom na
fin ter se mu dostavi tusodni raz-
delilni odlok od 20. avgusta 1897,
st. 5545.

C. kr. okrajno sodišče v Krskera,
dnč 9. novembm 1897.

(5600) 3 - 3 Nr. 2230 und 2231.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Neu-

marltl wird 1.) dem Jakob Dolmar,
2.) dem Johann Kolalj. beide aus Retne,!
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ngn»s Dolmar aus Sebenje
Haus-Nr. 1 (durch den l. l. Notar Svo-
boda in Neumarktl) die Klage 6« pruys.
6. December 1897. Z I . 2230 und 2231.
pcto. Anerkennung der Veljährung und
Lüschungsg^stattung a6 1.) der Forderung
per 280 fl. s. N.. aä 2 ) der Kaufschillings«
fordelung per 652 fl. und Kaufrechte s. N.
üb«rreicht, worüber zur summarischen und
resp. ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsahung auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 9 7 .
um 9 Uhr vormittags, hiergerichts mit
dem Anhang dts § 18 Summ.-Pat. und
bezw. § 29 a. G. O.. ang, ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver«
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Josef Ahatic ron Stmiöno als Eu>
rator »6 aetum bestellt.

Die Geklagten weiden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt wird.
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe anch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Neumail»! am
7. Tkcemh« I8Y7.

(5519) 3—3 St. 9289.
Razglas.

ZapuSöini toženca Antona Nuncija
iz Bača št. 58 se je vsled tožbe Ja-
neza Tomaiča iz Bača žt. 60 zaradi
motenja posesti postavil Janez Nun-
cija iz BaC;a st. 58 kuratorjem ad
actum, zadnjemu dostavila tožba de
praes. 20. julija 1897, st. 5434, ozi-
roma tožbehi odlok z dn6 25. no-
vembra 1897, vsled kojega se je vnovič
določil dan na

17. d e c e r a b r a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišči
s pristavkom § 6. sum. post, o motenju
posesti.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici,
dne" 25. novembra 1897.

(5475) 3—3 St. 7627.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodifiče v Melliki

daje na znanje:
Na proSnjo Danijela Suflaja iz Vel

Lafiič (po Leopoldu Ganglju iz Metlike)
dovoljuje se izvrsilna dražba Mariji
Oberman lastnega, sodno na 2132 gld.
cenjenega zemljisča vlož. št. 285 kat.
obč. Drašič v VidoSičih št. 13.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

18. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

2 0. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodisči v sobi St. Ill s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi
pod to vrednost jo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 4. novembra 1897.

(5464) 3—3 St. 6102.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji daje
na znanje, da se je na prosnjo Jo.sipa
Zimmermanna iz Zagorja (po dr. Fr.
Storu, odvetniku v Ljubljani) proli
Antonu in Mariji Gaudenci iz Zagorja
v izjerjanje terjatve 150 gld. 86 kr.
s pr. dovolila izvrsilna dražba na
8500 gld. cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. št. 107 in 140 zemljiöke
knjige kat. obč. Zagorje.

Za to izvršitev odrejena si a dva
roka, na

2 2. d e c e m b r a 1897 in na
2 5. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodifiči
vpogledati.

G. kr. okrajno sodisče v Litiji, dn6
31. oktobra 1897.

^5465) 3—3 Nr. 6073.
Executive

Realitäten - Versteigernnss.
Vom t. k. Bezirksgerichte Liltai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Firma Ge-

brüder Levi ldurch Dr. Suy r in Laibach)
die executive Versteigerung der dem Anton
Gaudenci in Sagor gehörigen, gerichtlich
auf 4250 ft. geschätzten Hälfte der Rea.
litäten Einlage ZZ. 107 und 140 der
Catastralgkmeinde Sagor bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 2 . D e c e m b e r 1.89.7
und die zweite auf den

2 5 . J ä n n e r 1 8 9 6 .
jedesmal vormittags um I I Uhr. hier-
gericht, mit dem Anhange angeordnet

worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10"/^ Vadium zu Handen der
Licitations - Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Vezi.ksgerichl Litt'ai am 31ston
October 1897.

(4978) 3—3 St. 6432
Oklic.

Neznanim dedioem in pravnim
naslednikom zamrlega B!aža Bitenca
iz Huj se naznanja, da je proti nje-
govi zapusfini, oziroma proti njim,
vložil Jožef Kozelj, posestnik na
Klancu (po dr. Prevcu v Kranji), tožbo
de praes. 26. oktobra 1897, st. 6432,
na priznanje zastaranja terjatve 142 gld.
s pp., o kateri se je dan v skrajsano
obravnavo določil na

21. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišču.

Neznanim toženim postavil se je
Janez Zabret iz Britofa kuratorjem
ad actum, s katerim se bode, ako ne
pridejo toženi sami in tudi ne pošljejo
svojega pooblaščenca k dnevu, ta
pravna stvar obravnavala.

C kr. okrajno sodiSče v Kranji, dn6
26. oktobra 1897.

(5031) 3—3 St. 8448
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiöce v Ilir. Bistrici

daje na znanje:
Na proSnjo Pavla Rajakoviča iz

Radatoviö (po Jankotu Rahnetu, c. kr.
notarju v Bistrici) dovoljuje se izvr-
silna dražba sodno na 1015 gld. ce-
njenega zemljišča Mihe Frank iz Bitinj
St. 18, vlož. st. 30 kat. obč. Rateževo-
brdo.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 3. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

2 4. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiftči s pristavkom, da se bode to
zemljisče pri prvem roku le za ah
čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varsöino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodifiče v Ilir. Bistrici.
dn6 j&dctobra 1897.

(5032) Ü—3 Št. 8098.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici

daje na znanje:
Na proänjo Josipa Primca iz Za-

gorja (po Jankotu Rahnetu, c. kr. no-
tarju v Ilir. Bistrici) dovoljuje se izvr-
äilna drazba sodno na 3280 gld. ce-
njenega zemljisöa Janeza Bergoča iz
Zagorja st. 33, vlož. St. 44 kat. obč.
Zagorje.

Za to se doloöujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 3. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

24. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljiSče pri prvem roku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa l.udi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varsCino v roke draž-
benega komisarja položit.i, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisöe v Ilir. Bistrici,
dn6 18. oktobra 1897.

fit 22.192.
(5052) 3—3 b t l

Razglas.
C. kr. za m. del okrajno ^

Ljubljani naznanja, da »e kft \t
tožbe Matije Omejca, posem ^
Kamnegorice (po dr. Vokuj, P jroB1j
tonu Skofu iz Kamnegorice, ^ ^
njegovim dedičem in P r a V

 zaradi
slednikom neznanega bival« c*^0
priznanja priposestovanja ' ae5,
vlo ž.St,255kat.oboDravl^ P # 1

6. oktobra 1897, St. 2 2 l 9 ; ' d v e t n ik v

postavil gospod dr. Pirc, ° i n da sß
Ljubljani, skrbnikom n a ,^ i l d a D i ]»
je za skrajsano razpravo doiot

21. d e c e m b r a l b y ^ d i #
dopoldne ob 9. uri, pr« tern • v

C. kr. za m. del. okrajno ^
Ljubljani, d n ^ ^ k t o b r a j ^ i ^

"(5048)3—3 S t

Razglas. 1
C. kr. za m. del. okrajno so ^

Ljubljani naznanja, da »e i { J p
tožbe Franceta Kraömana, P ^^r,
na Sapu, proti Matiji in MarlJ|ednikoiö
oziroma njunim neznanim na ^ 0 .
(po kuratorju na öin),_ z a r a

d e n i b f
znanja zastaranja notri nave ^
zemljiščih vlož.st.78 ad ^n a r j

o k,obr8
ženih terjatev de praes._ '• wvil
1897, St. 22.341, ulednj»n v w

gospod Peter Selan, ž u P a n
 d a se j«

bravi, skrbnikom na öin, i n
 (]iü p»

za skrajsano razpravo doioc
21. decembra *** JtfsP

dopoldne ob 9. uri, pn lem
tioA\0 v

C. kr. za m. del. okrajno BO
Ljubljani, dn6 14. oktobraJ^ ^

(5049) 3—3 n

Razglas. isöe j
C. kr. za m. del. okrajno #> ^

Ljubljani naznanja, da *»* pro»
tožbe Mihe Srakarja iz LjuD'J ^
Francetu in Jeri ^ o t e r C ^ m ^ '
njunim nepoznanim pravml ^
nikom, zaradi pripoznanja ' l89/(

pravice de praes. 1. okio» * 0

st. 21.872, slednjim ?03}*V'fcoV D*
Ivan Ahlin v Ljubljani «krW r 8 r
čin, in da se je za skraj
pravo določil dan na flg7

21. d e c e m b r a 1 8 » ^
dopoldne ob 8. uri, pri l« d i #

C. kr. za m. del. okrajno J
Ljubljani, d n e J 1 o k t o b r a W r - f t

— - St. **•
(5050) 3—3

Razglas M<
C. kr.zam.deL okrajno s c ) ^

Ljubljani naznanja *W # v
tožbe Marge Jarc, P o s e ^ r i j a Di &
fit. 14, proti Mariji.in Ma' ^^
iz Preske, oziroma njunim ^ pr.J

de praes. 1. oktobra l b^'C vajo» r
 j0

Hlednjim postavil JaojJ ^ &
Preske St. 16 skrbniko* #10
da se je za skrajsano rW

l0ÖilTl.nd%cembra^>v

dopoWneobajJ^gd^
G. kr. za m. del. OKWJ 01 ^

Ljubl jam L dn^ : ^
r JL^^4.

(5051)3—3
1 Ra^gl»0' 3o^]l

a kr.zam. del. okrajno ̂ e v ^
Ljubljani naznanja, °*oSe»to'H

 0A
dJ Janeza Pir»»»; Jn *>*•>
Dravelj st. 4, proü U ^ ^ ^
ondi, oziroma W*» ( p 0 ku^ Ke,
pravnim *******^ % V
ad actum) zaradi pr^ ^ ^ 1

k. 12 kat.obö.Dra^ 2.JV.1
v k n j i ž b e t e p r a v i c e d > v ^ 9 ^
1897, st. 21.944, **&* f-.9 *
gospod Adolf G * f da/d a

J
n ^

skrbnikom na cm, {0&l\
skrajsano razpravo / ^ 9 ^

21. d e c e t n b r
r i lQ0 s 0 v

dopoldne ob 8. uj faWtfl,
ljubljani, dne 7. 0» ^ g
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^ Eine tüchtige

Verkäuferin
und eine (5651) 3—2

,. Cassierin
llr e'n Oemiaohtwarengesohäft

Werden aufgenommen.
•"ifotSf-k u n l e r < v - °- 9B' a n d i e A d '^ a t i o n der Laibacher Zeitung.

Banater ^ 6 6 1 1 0

Blütenhonig
4cie"Jd!rt' garanliert reia, hell, licht,
Hlfit ; , r o i n a ' versendet in vorzüglichster
W A l e 1 0 P fund - Dose franco per

° n a W fl. 2-80 = Mk. 4-77

Bi_ H. Hoffmann
'«nzüchtcrei und Jlonigversandt

^ *^ 6 «"«ohetz, Süd-Ungarn.
^-^J« l f»c3a. prILnailert. - ^ 1

!" UilSÜ1 H a u s e O--Nr. 16 In Gradiiöe
* c n gehörige geräumige

, Garten
,r;

 as" und Treibhaus und Gärtnerwobnung
V j t ^ ' 1 vielen Jahren eine gesuchte
"H PM« d a *ndel»Kärtnerel betrieben

b U & n gt für die folgende Zeit
seit 25. Jänner 1898

"pichen Verpachtung, wofür Pacht-
Ö|U A ^ 6 " 1 E lg ( i n 'l»ü 'ner Dr. Franz

^Jtm'. A d v ocat in Lalbaoh, entgegen-
. n e n werden. (5064) 11

l j 3 - 2 St. 1515.

^ t t i J*?* 1 1 0 aranllnloo v Kranju

Bömozneoa nraflnika i
Hu, ö o 600 gld. proti kavciji v enakem

j|Hu j . Je prvo leto provizorična, po
"•itivfto S e P a službent razmere urede

Atiji Cl »aj svoje proŠDje z dokazili
\,% iö ^

 lre'>nega knjigovodstva, sloven-
S in J^Äega je'.ika, potem o starosti,

aosedanjein službovanji vlože

m^rn županstvu.
e*tno županstvo v Kranji

v ^ * « » * U. decemb-a 1897.

Zu Weihnachten!
_ " . . , . x _ . , Wollen

Gnadigste Frau! s».«,
nachten etwas Nützliches schenken, dann
kaufen Sie lieber einen Honigkuchen weniger
und legen Sie dafür der Tochter, dem Sohne,
dem Dienstmädchen einen Katechismus auf
den Weihnachtstisch und Sie werden uns
für die Empfehlung desselben dankbar sein.

I. Katechismus
für Haus- und Stubenmädchen.
Dieses nützliche Buch ist bereits in

100.000 Exemplaren durch ganz Deutschland
verbreitet, die Mädchen lernen aus dem-
selben alles, was sie können und wissen
müssen, um ihre Stellung in einem feinen
herrschaftlichen Haushalte voll und ganz
ausfüllen zu können, wie Servieren und
Tischdecken, Anstand und Höflichkeit, große
Wäsche, Glanzplätten . Großreinmachen,
tägliches Reinmachen, Zeiteintheilung etc.
Die Mädchen sind naoh der Leotüre
dleiea Buohes wie umgewandelt.
Preis 65 Pfgs.

II. Anstands -Katechismus.
E n hübsches und sehr nützliches Ge-

scheuk für die Söhue und Töchter, welche
in feinen Kieisen verkehren wollen. Preis
50 Pfff.

Das Büchlein enthält bei dem billigen
Preise alle Regeln des guten Tones und der
seinen Lebensart.

III. Katechismus
für Köchinnen.

Ein nützliches Buch für Köchinnen,
enthaltend viele erprobte Recepte. Preis
60 Vtg. Es werden hunderte von Exem-
plaren täglich verkauft. (5614) 2-2

IV. Katechismus
für Kindermädohen.

Ein wertvolles Büchlein, welches man
jedem Kindermädchen, dem man das
theuerste Gut, das Kind, anvertraut, in die
Hand geben sollte. Preis 4 0 Pfg. Gegen
Zusendung des Betrages in Briefmarken
wird jedes Buch überallhin prompt zu-
gesandt. Oesterreiohisohe Brief-
marken nehmen wir sehr gerne in
Zahlung. Alle vier Bücher auf einmal
bezogen kosten 1 Mk. 80 Pfg.

Der Verlag des Fröbel Oberlin-Vereines

Frau Erna Grauenhorst
Vorsteherin.

Berlin, Wllhelmstrasae 10.

(Öasthausverpachtung.
?u N Cl G a s U l a i I S «Btemerhof* in Bischof lack ist mit oder rt™*™^™™^( C c S i i l ^ auf mehrere Jahre zu verpachten. Der Pastor konnte jtuch

jj Jierbeförderung zur Bahn übernehmen. ^ M l ) °
s. siere Auskunft beim Eigenthümer Valentin ßuinik daselbst.

! vJoh. Kordik, Laibach :
* Prešern-(Elefanten-) Gasse Nr. 10 bis 14 ^
Materie-. Kurz- u. Spielwaren-Handhing <

, fe^er a l l c n -deren Bestecken - ^ - i n r ^ , ^ - - ™*
r*then L ' K e r V(>" versilberten Essbesteoken, » M «

, U O t t a«" dor bestronommierten k. k. pnv. babr.k von

. , W, Bachmann & Comp., Wien.
\ V ? Verhal le Versilberung, stets weiß bleibendes Grund-Metall w.rd
I ̂  A *raÜ« a u f W u n s c h Garantieschein ausgesolgl- , j e n a c h Größe

A^l{,u
rr*n»ter, Restaurateure, Cafetlers ernan« j ß _ 6

i »me entsprechenden Rabatt. v ^ — .
0 ^ ^ Preiscourante und Skizzen gratis und f r a n ^ T 1

(5683) 3—1 .3. 17.844.

fiicttftttottd'£hMt»tttftd)tm0
megen ^pttttöitgabc ber auf bett ffieirf)čftraf;cn bed Sslitlicyrfce Üntbarti pro 1898

anöjuführcnbcn (ionfcröntionöarbtitcii (.fro^couftructitmeö).

A. %\\f bet HÜ en er Ucidjostro^e:
1.) E o n f e r ö a t i o n ä a r b e i t e n a n ber ( £ e r n u c e r ; S a ö e b r ü c f e im k m 3 — 4 / 5 m i t . . . 2 6 0 0 fl. — fr.
2.) Wnlage lebenber | } ä u n e stat t ber Srraf jengetä 'nber i m k m 3 / 2 Ü — 8 9 m i t . . 3 0 9 » 9 0 »

B. Priester Ueid)dflro^e:
3.) Keu^erfteöung be« f)öliernen Oberbaues beim ©urc^taffe im km 3—4/17 mit 408 fl. — fr.

C. foxbitt Beid)6ftraße:
4.) « n l a g c Iebenber 3 ä u n e statt ber ©trafeenflclänber im k m 2 / 7 — 8 mit . . . 2 1 8 fl. 9 0 fr.
5.) ©eifteflung wn iörücflingen j u r ^aierbrürfe k m 1—2/12 mit 4 0 0 » — »

D. ^gramer ttetdjdftraste:
6.) Vtnlaqe lebenber ^äune statt ber Stta&engelänber im krn 12—3/27 mit . . 209 fl. 10 fr.

E. l'tttotcr Saoebrüdie:
7.) EonjerbationJarbeiten an ber ütttaicr Sabebrücfe mit 14f>0 ff. — fr.

©e^uf« §intangabe ber öorfte^enb angeführten Arbeiten wirb im HmtšJtocase be§ Wait*
bepartementä ,bn f. f. yanbeetregierunq im S3aron ütc^tenberg'scfjcn .fjauje am ?luer8perg-^la^e
9lr. 5. im I. Stocfe, eine äJünuenbO'Jiicttation

a m 1 5 . J ä n n e r 1 8 9 H
brginnenb um 9 U^t bormütagS, abgehalten hierben.

.f)teoon »erben Unternehmungslustige mit bem ©ei|a^e cingelaben, bafa jeber, ber für fi^
ober al« legal 93etoollmäd)tigter für einen anberen Untieren toiH, bor bem B e g i n n e ber
münblidben !öerf)anb(ung ein 3tabium im S3etrage t»on fünf *J}n>ceitt be«i fjidcalpreifc? von bem
Objecte, für loeldjefc ein Wnbot beabfit^ttgi tüirb, ju Jpanben ber ÜicitationScommiifion ^u erlegen
ober ben ßrlag beweiben bit irgenbeiner fjierlänbifayu ©taatšcaffe bitrcb einen üegj^ein naefc»
^unjetfen ^at.

®& sönnen audj fc^riftlidje, nad) Borfn^rift bti § 3 ber asigemetnen Saubebiugnisfe ber«
fasste, mit bem fünfprocentigen 8abtum belegte nnb mit einer 50 fr.«<5tempelmarfe »ersehene
Dffcvten gesießt merben, n>eld)e jeboc^ bor Wcflinn ber münblidjen *frt)anblung bei bem genannten
JBaubepartcment überreidjt ober borten portofrei überfenbet tuerben muffen.

5)ic bteSfäütgen 93auelaboratc forote bie allgemeinen unb speciellen ©aubebingniffe sönnen
born 27. December 1897 an tägltdb, bi$ ^ur Ser^anblung in ben getoötmfid&en Šmtiftunben bei
bem obgenannten SBaubepartement eingesehen werben.

^poti öex \k. k. JLanöe&xeQievutiQ für ^ r a i n .
2 a i b a $ am 11. December 1897.

Fur Weihnachten
empfiehlt

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz

feinste Attrappen, Figuren, als: Christkinder, Christbäumcheo, sohönstes,
billigstes, feinstes Ohrlstbaumbehänge, aus Zucker, sp. Wind, Quitten,

Aepfoln etc.
Ferner schöne Bonbonnieren, Körbohen mit Früchten und Bonbons etc.
Feinstes Kletzenbrot (Frttohtenbrot), Mandorlato, Lebkuchen, Pfefferkuchen,
alle Gattungen feinster Zwiebacke und Theebäckerei, die beste und billigste

Chocolade und Cacao aus den besten Fabriken.
Ferner feinste Dessertweine, alle Gattungen feinster Liqueure, Oognao,

Thee, Bum. fö44ßj 7—3
Zu den Feiertagen feine Potizen mit Nuss-, Haselnuss-, Mandel- und Rosinen-

füllung. — Bestellungen nach auswärts werden prompt effeetuiert.

Christbaum-Kerzen. — Christbaum-Schmuck,
Christbaum-Ständer, geschmiedete, von fl.1'40

aufwärts. — Weihnachts-Geachenke.
Spielereien, Tombola-Gewinste. — Beste

für Schützen-Gesellschaften.

ynies in reichster Auswahl bei billigen Preisen
empfiehlt hochachtungsvollst

Joh. Kordik
Galanterie- und Spielwaren-Handlung

(3l{4,n Presern- (Elefanten) Gasse 1 0 - 1 4 . 6_2

(5535) 3 — 3 ŠI. 8908.

Oklic.
V pravni zadevi Matevža Spilarja

iz Hraš (po gospodu dr. Treo) proli
Heleni Spilar, Martinu Kerma, .lanezu
Molku in Mariji Spilar iz Hraš, oziroma
njih neznanim dediöim in pravnim
naslednikom zaradi zastaranja lerjatev
po 600 gld., 150 gld. s piip. postavil

se je tožencem gospod Gustav Otnahen,
o. kr. notar v Postojini, skrbnikorn na
čin, ter se mu je vročila tožba de
praes. 17. novembra 1897, st. 8908,
o kateri se je doloöil narok za redno
ustno razpravo na

21. d e c e m b r a 1897.

C. kr. okrajno sodisče v PoRtojini
du« 18. nüvembra 1897,
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Passende Geschenke für Weihnachten und Neujahr
empfiehlt die

Droguerie F. Pettauer. 94W °
P a r f u m * in Flacons, Cassetten und Sachets, in geschmackvoller Ausstattung

bei nie'deren Preisen.
Photographisehe Apparate und Uteu.HÜieii, jeder Anforderung

entsprechend, in Leistungsfähigkeit und sinnreicher Construction.

Im Mayr sohen Hanse, Peters-
straale 4, I. Stock, ist eine

schöne, trockene

Wohnung
mit vier Zimmern etc. und einige kleine
Geaohäftalooale zu vermieten.

Näheres daselbst heim Eigenthümer,
I. Stock. (5377) 6

Für den Februar-Termin ist im Hause
Kr. 4 Knaffelgasse, Hochparterre, eine

kleine Wohnung
bestehend aus Zimmer, Cabinet und Küche,
zu vermieten.

Näheres zu erfragen im I. Stock rechts
von 2 bis 3 Uhr. (6332) 4

Im neuerbauten Hause S lomiekgasse
Hr. 4 (Dampfmühlgasse) ist im Parterre eine

nette Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern, einem Cabinet,
einem Mägdezimmer sammt allem Zugehör,
sofort oder zum Februartermin zu vermieten.

Zu vermieten:

Trockene u. bequeme
Wohnung

sogleich oder zürn Februar-Termin im Hause
Nr. 24 BahnhofgASse. (5021) 14

Auskunft daselbst im 1. Stock, Thür links.

Frommes Kalender 1898,
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j Die Clavier-Niederlage in Laibach
am Brtthl Nr. 27, neben dem Marien bad ]

empfiehlt ]

Stutzflügel und Pianino {
bester Qualität, mit vorzüglicher Klangfülle, in oiufarher und elfiganlnr Aus-
stattung der ersten and grössten Pianoforte-Fabriken mit Dampf-

| betrieb von

I Gebrüder Stingl in Wien und Budapest
I zu soliden Preisen unter zehnjähriger Garantie. I
I Alte Claviere werden in Umtausch geuommen, Stimmungen und I
I Reparaturen bestens ausgeführt. j

Carl Lorenz j
(4900) 16-u Claviermacher und Stimmer. |

Behördlich bewilligter, totaler

Ausverkauf.

Kaufpreisen abgogeb««, C % 3 , / 4 / ' o£ & « % , V
und bitte um gütigen Zusp-nch, %fJ *07* ^ fo i^Vfe eÜ °&

fiiiaclitsoeÄitBu \ $ $ * j -
I diese bestgeeignele üiukaufsquelle sich vorzüglich ' *4*o/ '
I empfiehlt. (5679) 2 9t0

Franz Stampfe.» Laibach
I am Congressplatz, Tonhalle.
™ - — ^ — _ _ -

Wir beehren uns, zum JJesuche unserer besonders reich assor-
tierten

Veihnachts - Ausstellung
höflichst einzuladen.

Grösste yfosvahi von Bilderbüchern (unzerrcissoare,
fcinwanö-, Thier, Ziehbtlderbücher etc.) Jugen9schri|ten
(pabcl- unö jÄärchenbücher, Robinsonaden, Indianer-
biieher, Rcisebeschreibungen, Mythologien etc., Wo-
chenschriften aller yirt), Classikern, prachtwerken,
Anthologien, Romanen etc., in deutscher, slovenischcr unö
französischer Sprache.

jYlusikalien und Kalender aller fxl
yiusvahlsendungen werden auf Wunsch gerne auch nach ausv

franco gemacht.
3eder Auftrag findet umgehende €rledigung.

3g. v. Xleinmayr l ped. ^amberg, jndtariW
(6632) taibach, Congressplatz J(r. 2. ""'
Veihnachtskataloge veröen auf Wunsch gratis un8 franco v e r s e n g

"® iiiiL r"üiTl> Laibach, Alter •>«••* .̂

§ JBgii älteste Nähmaschinen-Niederlage itr<n ̂

° M T J nfätamascb^
g D ^ " ~ > J l für Hausgebrauch und bew

^ . g^r d u » L ^ |2677) loier und «ohneller w ^^^^,^

iM.il- seidig J i t rasgyfr ;
M o l l l S e l d l i t z - P u l v e r f-iüd für M a g e n l e i d e n d e ein ^ ^ i r k ^ ,

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauur.gslhätigkeit sie » h e „ purß ^
und als milde auflösendes Mittel hei S t u h l v e r s t o p s u n g allen dra» • (71) £>*
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen.

l*rei* der Oritfinal-Hchachtel 1 fl- ü. V ^ _ - ^ — " .(,|,e
Falsifloat« werden g-erlohtlioh verfolg*- „ iede f'^.w-

r r — - ^ — • : .Nur ecHt, t*k^'e

Moll« Franzbranntwein und Salz ist ein "»'""!'gC
o

h vo» ^ ^
st i l lende Einre ibung hei Uhederreiödn und deu anderen eo 8^jrkang-
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nerveukrästigeno^ ^.QQ-

l3rei« der plombierten Orijrinal-I11»»»0110 " $****'
Hauptveraandt durch f*>c ie

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hof l ie ferant , *ie"'lb, VtWlir>
 si^

:

In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. > >
ApOthelter' ^

Depots: Lalbaoh : G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnk('>c*Y« ^ ^ ^ ^ ^ '
Jos. Mo^nik, Apotheker. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

» l u « unb ̂ « r l a » v , n Jg.» k l t l n « ay« t F«d. N « « b e, ,.


